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Demenz
Die Bundesregierung hat Mitte November 2011 Eckpunkte zur Pfl ege-
reform verabschiedet. Diese sehen unter anderem eine Verbesserung 
der Leistungen für Demenzkranke vor. Zugleich geht es darum, den 
Pfl egebedürftigkeitsbegriff  auch mit Blick auf demenziell Erkrankte neu
 zu defi nieren und entsprechend umzusetzen. unbestritten ist Demenz 
eine der Herausforderungen der Zukunft, für die Politik genauso wie für 
Forschung und Wissenschaft.
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INTErVIEw

„Wir wollten nicht länger warten“
Die Patientenrechte stärken – das hat sich die schwarz-gelbe Koalition 

auf die Fahnen geschrieben. Jetzt haben die A-Länder ein eigenes 
Eckpunktepapier zu einem Patientenrechtegesetz vorgelegt. Im Inter-
view spricht cornelia Prüfer-Storcks, Senatorin für Gesundheit und 
Verbraucherschutz in Hamburg und federführend für das Eckpunkte-

papier, über die Forderungen aus den Ländern. 

 Behandlungsqualität sichern
Von politischer Seite wird mehr Transparenz gefordert hinsichtlich 
der Behandlungsqualität in Krankenhäusern. So müssen Krankenhäuser 
Qualitätsberichte veröff entlichen, die ab diesem Jahr stark ausge-
weitet werden. Doch mit Publikation allein ist es nicht getan, wie sich 
am Beispiel der Chirurgie verdeutlichen lässt.

ersatzkasse magazin.
01./02.2012 / 92. Jahrgang

 4 / 5


